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Beznugspreis
Halle vierteljährlich 50 M det

weimaliger Zuſtellung 2,75 M durch
je Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitu g8 Verzeichnis
unter Sagle Zeitung eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Chefredaktenr

Dr Wilhelm Wintzer in Halle
ESprechſiunden von 10/ bis 12 Uhr

Fernſprecher Schriftleituna Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176

Morgen Ausgabe

Achtunddreiſzigſter Jahrgang

Beilnn
Anzeigen

werden die W 7 oder derenRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Monlags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebenoeſchäftsſtelle Markt 24

g

yyr 381 Halle a d Saale Dienstag den 16 Auguſt 1904
Volksſchulunterhaltung

Ein Geſetzentwurf auf der Grundlage des kon ſervativ
nationalliberalen Schulantrags iſt nach allem was
man hört bereits ausgearbeitet und wird dem preußiſchen
Landtag bald nach dem Wiederzuſammentritt vorgelegt
werden Zugunſten der geplanten d eheriſchen Aktion
die auf die völlige Konfeſſionaliſierung der Volks
ſchule hinausläuft wird im Lande bereits von den Freunden
des Schulkompromiſſes eifrig agitiert Jnsbeſondere verſucht
man die Lehrer für den Plan zu gewinnen namentlich mit
dem Hinweis darauf daß gleichzeitig auch die materielle
Seite des Schulweſens geregelt und Verbeſſerungen
der Lehrerbeſold ung durchgeſetzt werden würden Der
Hauptmacher des Schulkompromiſſes Abg Frhr v Zedlitz
perwertet dieſe Argumentation nach Kräften in der Preſſe
und tritt demnächſt auch in Verſammlungen als Redner für
den Schulkompromiß auf Auch wir wünſchen lebhaft die
Regelung der Volksſchulunterhaltung und wir erachten das
Lehrerbeſoldungsgeſetz von 1897 in verſchiedener Beziehung
als reviſionsbedürftig aber wir ſind andererſeits der
Meinung daß die baldige Regelung dieſer Fragen erſchwert
ja geradezu verhindert wird durch ein geſetzgeberiſches Vor
gehen durch welches der Streit um den konfeſſionellen
Charakter der Volksſchule wieder aufgerollt wird Un
zweifelhaft wäre es unter den heutigen Verhältniſſen viel
richtiger und zweckmäßiger unter Abſtandnahme von allen
konfeſſionellen und kirchlichen Fragen die Tätigkeit der
Geſetzgebung zunächſt ausſchließlich auf die Regelung der
Volksſchulunterhaltung und der damit zuſammen
hängenden Fragen zu richten

Es iſt hohe Zeit daß endlich einmal auf dieſem Gebiet
Wandel geſchaffen wird Kein Vorwurf trifft das konſer
vative Regierungsſyſtem ſchwerer als derjenige der Ver
nachläſſigung der Geſetzgebung über das Volksſchul
weſen Für das Volksſchulweſen maßgebend iſt im Gebiete
des preußiſchen allgemeinen Landrechts vielfach noch die
aus dem vorigen Jahrhundert ſtammende Geſetzgebung
Neben ihr aber kommen allerler alte und veraltete
Provinzialgeſetze Verordnungen und Gerichts
entſcheidungen in Betracht denen allen gemeinſam iſt daß
nen die heutigen Verhältniſſe ganz und gar nicht mehr
paſſen

Das gilt namentlich vom platten Lande in den öſt
lichen Provinzen wo neben den Gemeinden noch beſondere
Gutshbezirke in Betracht kommen Die Patrimonial
gerichtsbarkeit der Gutsherren über die Gemeinden hat das
Jahr 1848 beſeitigt die Polizeihoheit der Gutsherren iſt
durch die Kreisordnung aufgehoben worden beſtehen ge
blieben iſt dagegen die Gutsherrlichkeit im Schul und
Kirchenweſen Meiſt hat der Gutsherr wenig oder gar
nichts für die Volksſchule zu leiſten höchſtens un
entgeltliche Baumaterialien ſoweit ſie auf dem Gute ſelbſt
gewonnen werden können die finanzielle Verſorgung liegt
der Gemeinde ob dagegen beſitzt der Gutsherr ein Patro
nat das zur Anſtellung der Volksſchullehrer berechtigt
Es gibt in den öſtlichen Provinzen noch 12,000 derartige
Privatpatronate von denen allein 4000 auf die Provinz
Schleſien fallen

Die Steuerfreiheit des Gutsherrn bei den fortdauernden
Ausgaben der Schulunterhaltung fällt um ſo ſchwerer ins

Pruilleton
Alte Porläufer des modernen Plakats

Wenn irgend etwas ſo erſcheint uns das Plakat als eine
Errungenſchaft unſerer Zeit und doch laſſen ſich ſeine Vor
läufer bis weit ins Altertum verfolgen Ueber dieſe noch
ſo wenig erforſchte Geſchichte des Plakats gibt
Walter von zur Weſten in ſeinem unlängſt erſchienenen
Buch Reklamekunſt einige AufklärungDer Gedanke der dem Anſchlagweſen zu grunde liegt
tritt ſchon in der Veröffentlichung von Geſetzen auf Tafelnim Altertum hervor die zwölf Taſelgeſete die urehrwürdigen
Anfänge des römiſchen Rechtes wären doch im Grunde
mag es auch etwas unehrerbietig klingen Plakate auf
denen gewiſſe Mitteilungen dem geſamten Publikum zu
Wänglich gemacht wurden Auch die Alba die weißen
Holztafeln auf denen der Prätor beim Antritt ſeines
Amtes ſein Programm darlegte hatten mit den Anſchlägen
unſerer Littfasſäulen vieles gemein Zur römiſchen Kaiſer
t aber gab es ein ausgedehntes ſchon ganz modernes

a eklameweſen das uns durch die Ausgrabungen von
wort und Hereulanum wieder vor Augen geführt

den e ift und viel zu dem lebendigen Bilde des
en Straßenlebens beitrug Solche Theateranzeigen

g althaus Empfehlungen und andere Anpreiſungen
i meiſt mit roter Farbe an die Häuſeraeſhrieben doch in den Bädern wo viele Leute zuſammen

en waren die Wandfelder beſonders für Reklamebilder
in die von Schriftmalern ausgeziert wurden Einer

Plat edteſten unter dieſen Ahnen unſerer modernen
unſerer war Aemilius Celer der unter dieKeiner d Anzeige eines Gladiatorenkampfes im Gefühle
d edeutung ſchrieb Ser Aemilius Celer singulus ad
hein dies ſchrieb Aemilius Celer einſam beim Monden

unſerer ehr oft ſtanden ſolche Inſchriſten an Stelle
eder Jeitahtigen Annoncen lieſt man doch auch heute in

eitung ganz ähnlich lautende Anzeigen wie dieſe

Gewicht als ſich die Schull aſten der Landgemeinden
geſteigert haben dadurch daß zahlreiche Gutsarbeiter im
Weichbilde der Gemeinde wohnen und eutſprechend ihrem
geringen Einkommen nur wenig oder gar nicht zur Tragung
der Schullaſten herangezogen werden können Dazu kommt
die Steuerfreiheit der Forenſen gegenüber den Schul
laſten Große in duſtrielle Unternehmungen Stein
brüche Fabrikanlagen und dergleichen führen die Anſiedelung
von Arbeiterſcharen herbei ohne daß die auswärtigen Unter
nehmer zu den Schullaſten herangezogen werden können
Jn den Provinzen Oſtpreußen und Weſtpreußen gilt
ein beſonderes Schulgeſetz aus dem Jahre 1845 Ueber
dieſes klagen wiederum die Gutsherren wegen der Bei
tragslaſt die es ihnen auferlegt namentlich für die beſon
deren in den Gutsbezirken eingerichteten Schulen

Die Vorausſetzung einer zeitgemäßen Reform all dieſer
Uebelſtände in der Volksſchulunterhaltung iſt eine Reform
der Kommunalverfaſſung auf dem platten Lande
Zum mindeſten müſſen größere Schulverbände aus
mehreren Landgemeinden und Gutsbezirken gebildet
werden um dadurch einen größeren Ausgleich in der
Tragung der Schullaſten und eine größere Leiſtungsfähigkeit
hierfür herbeizuführen Die Konſervativen aber haben ſich
bisher der Bildung ſolcher Schulverbände hartnäckig wider
ſetzt und ſelbſt die Anfänge welche der Entwurf der Land
gemeindeordnung von 1891 enthielt nach jeder Richtung
abzumindern gewußt

Gegenwärtig betragen die etatsmäßigen Aufwendungen
des Staates für das Elementarſchulweſen die überall da
einſetzen wo die Gemeinden die Laſt nicht allein tragen
können jährlich 90 Millionen Mark Davon entfallen
auf das Elementarſchulweſen im engeren Sinne alſo un
gerechnet die Seminarien u dergl 76 Millionen Mark
Von dieſer Summe kommen 28 Millionen Mark auf die
allgemeine Erleichterung der Tragung der Volksſchul
laſten 13 Millionen auf Beihilfen an Schulverbände
für die Schulunterhaltung 23 Millionen auf Zuſchüſſe zu
den Alterszulagen und 8 Millionen auf Zuſchüſſe für das
Penſions und Reliktenweſen Der Löwenanteil von dieſen
Aufwendungen des Staates fällt auf das platte Land
und auf dem platten Lande auf die öſtlichen Provinzen

Es bedarf keiner näheren h wie ſehr Aende
rungen die eine Erhöhung der Ausgaben für das platte
Land mit ſich bringen zum mindeſten für Oſtelbien
zuſammenhängen mit der Bildung leiſtungsfähiger Schul
verbände Auf die Schaffung ſolcher Verbände
müßte ſich zunächſt die Tätigkeit der Geſetzgebung konzen
trieren wenn man überhaupt auch nur einen Schritt in der
Löſung dieſer ſchwierigen Frage vorwärts kommen will

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer unternahm am Montag früh in Wilhelmshöhe

einen Ausritt hörte ſodann den Vortrag des Miniſters
v Budde in Gegenwart des Geheimen Rats v Lucanus und
beſuchte ſpäter den Profeſſor Knackſuß in Kaſſel Mittags nahm
der Kaiſer die Meldung des zum Flügeladjutanten des Groß
herzogs von Baden eruannten Oberſten Dürr des früheren
Kommandeurs des Marine Expeditionskorps in Deutſch Südweſt
afrika entgegen Zur Frühſtückstafel waren geladen Miniſter
v Budde Oberſt Dürr und Oberleutnant z S Grancy

Der dem am 25 November eine Stute mit einem kleinen
Packſattel entlaufen iſt mag ſich bei A Decius melden
Auch Wirtshausſchilder fanden ſich ſchon bei den alten
Römern und hier wurde durch eine bildliche Darſtellung
das Anziehende des Plakats noch erhöht Auf dem Schilde
des Gaſthauſes Zum Elefanten das ſich als neu
renoviert und mit allen Bequemlichkeiten der Zeit aus
geſtattet den verehrten Gäſten empfiehlt war ein Elefant
abgemalt den ein Mann führte Auf Firmenſchildern hat
ſich auch hauptſächlich der künſtleriſche Plakatſchmuck bis in
unſere Zeit beſchränkt

Sehr zahlreich müſſen auch ſchon im alten Rom die
Plakate der Buchhändler geweſen ſein als dann am An
fang der Renaiſſance die Welt ſich dem Buche wieder mehr
zuwandte waren Buchanzeigen vie erſten Reklamen die
man druckte Durch das ganze Mittelalter herrſchte die
lebende Reklame in Geſtalt des Ausrufers oder Herolds
der in prächtiger Weiſe ausſtaffiert war und in deſſen
buntem Anzug ſich doch ein künſtleriſches Schmuckbedürfnis
neben der Sucht zum Auffallenden bemerkbar machte Auf

Wirtshaus und Firmenſchildern konnte ſich zuerſt eine
künſtleriſche Auffaſſung des Plakates entfalten und zwei
Maler die die größten ihrer Zeit waren haben ſolche
Werke geſchaffen Holbein in ſeinem Aushängeſchild
eines Schulmeiſters das ſich im Muſeum zu Baſel befindet
ſchildert die Freuden und Leiden des Lehrers wie er in
niederer Stube in die durch die Butzenſcheiben doch ein
freundliches Licht eindringt den Kleinen das Abe bei
bringt und den Großen ihre Korreſpondenz beſorgt
Und Watteaus letztes Gemälde das Firmenſchild für
ſeinen Freund den Modehändler Gerſaint ſührt mit
all der feinen Anmut ſeines Pinſels in die elegante Welt
der zarten Roben und ſchönen Frauen ein Doch waren
ſolche Werke in der Zeit von der Renaiſſance bis zum
Rokoko noch vereinzelt Theateranzeigen r aus
geſchmückte Plakate von Akrobaten und Seiltänzern waren
am häufigſten Auf der Ankündigung einer Meiſter
ſingſchule vom Ende des 16 Jahrhunderts ſieht man das
Bildnis des alten Hans Sachs

Der Beſuch des Kaiſers am Herzoglichen Hofe in
Deſſau iſt nunmehr nach Beendigung des diesjährigen Kaiſer
manövers reſp für die zweite Hälfte des Monats September in
ſichere Ausſicht genommen Zum Empfange des Monarchen
werden bereits umfaſſende Vorbereitungen getroffen Das am
Kapen in der Oranienbaumer Heide neu errichtete Jagdſchlößchen
wo der Kaiſer als Gaſt des Herzogs Friedrich an einigen Tagen
der Jagd obzuliegen gedenkt ſoll bis Mitte September fertig
geſtellt ſein

Aus Südweſtafrikg
Reiter Wendelin Bierwirth früher 3 ThüringiſchesJnfanterie Regiment Nr 71 Eltern in Witterda Kreis Erfurt
am 18 Juli auf dem Transport Otawi Grootfontein an Typhus
geſtorben Feldwebel Theodor Wanjek geboren 28 November
1873 in Nudno früher Dragoner Regiment Nr 9 am 11 Auguſt
im Lazarett zu Windhuk an Typhus geſtorben

Politiſches

Zur Klarſtellung der Affäre Mirbach Sayn Witt
genſtein veröffentlicht der Rechtsvertreter der Prinzen Sayn
Wittgenſtein Abg A Müller Cykrey in der Wocheuſchrift
Für Freiheit und Recht eine Erklärung in der er ohne ſich

über den ſpringenden Punkt des Verſprechens klar zu äußern
über den Kampf der Söhne mit ihrem Vater und die Rolle des
Grafen Mirbach folgendes berichtet

Die Sache war durchaus nicht einfach doch wurde ſie
offenbar gelöſt Exzellenz v Mirbach und Exzellenz v Huene
hatten mit der Sache direkt nichts zu tun denn dieſe beiden
Herren hatten zu den notwendig werdenden Verhandlungen
ihren Kollegen Exzellenz Hentig in Gotha mit Vollmacht ver
ſehen Graf von Hachenburg führte als er ſich
noch Fürſt nannte ein ſehr luxuriöſes Leben Er ver
ſchwendete Millionen hat er doch einſtens eine Fahrt von
Sayn in einem Achterzug dem noch einige Viererzüge mit
Küche und Dienerſchaft folgten nach der Riviera unter
nommen weil ſeine damalige Gemahlin das Fahren in der
Eiſenbahn nicht vertragen konnte Acht Jſabellen zogen den
koſtbaren Wagen Welche Unſummen die Reiſe koſtete kann
ſich der Leſer leicht denken Jn Nizza allein verausgabte der
Graf Hachenburg für einen von ihm arrangierten Blumen
korſo die Summe von etwas über 100,000 Mark und man
wird nicht fehl gehen wenn man die Rivierareiſe mit
1,500,000 Mark veranſchlagt Auf dieſe Weiſe mußte das
Vermögen klein werden weshalb man den Grafen unter
Kuratel ſtellte und das Vermögen der bald darauf ver
ſtorbenen Fürſtin Sayn Wittgenſtein Sayn ſo weit es den
drei Söhnen gehörte verwalten ließ Der Graf mußte nun
ein ſehr beſcheidenes Leben führen bis ihm eines Tages eine
Erbſchaft von 140,000 Rubeln und einige Güter in Rußland
durch den Tod ſeines Schwagers des ehemaligen Reich s
kanzlers Fürſten Hohenlohe zufielen Nach Anſicht
der Pflegſchaft gehörten dieſe 140,000 Rubel aber nicht dem
Grafen Alexander ſondern dem Fideikommiß der Fürſt
lich Sayn Wittgenſtein Saynſchen Familie Um dieſe 140,000
Rubel welche der Graf glatt einſteckte entbrannte nun
der Kampf zwiſchen den Erbſchaftspflegern und dem Grafen
während der Graf mit Hilfe des ruſſiſchen Zaren den er
perſönlich in Geſellſchaft ſeines Sohnes des Fürſten Stanls
laus in Petersburg aufſuchte ſich die Erxbſchaſt der auf
ruſſiſchem Boden liegenden Güter für ſeine Perſon
unantaſtbar ſicherte Die Söhne mußten nun falls ſie nicht
ihren Vater den Grafen von Hachenburg wegen widerrecht
licher Aneignung der 140,000 Röl auf die Anklagebank 7
bringen wollten blindlings auf normale Ab
rechnung Verzicht leiſten Als der junge Fürſt Sta
nislaus ſeinerzeit eine reiche Millionärin heiraten wollte
ging die Verlobung nicht zurück weil Exzellenz von Mirbach
der zukünftigen Frau des jungen Fürſten den Fürſtentiel ver
geblich verſprochen hatte ſondern weil der Vater der Braut

Soldaten in bunter Uniform prangten junge Burſchen an
zulocken Eine wirkliche Verbreitung fand das Plakat erſt
zurzeit des großen kommerziellen Aufſchwunges und der
damit eng verbundenen Schwindelunternehmungen am An
fang des 18 Jahrhunderts Nun wurde auch das An
ſchlagen von Reklameplakaten ſehr üblich ja es wurde faſt
zu einer Plage Ein ſatiriſches Bild von damals zeigt einen
Ausrufer aus der guten alten Zeit der betrübt und ſtumm
davonſchleicht während ein Zeitelankleber große Plakate an
die Mauern heftet darunter ſteht Heut wo man alles an
den Wänden anſchlägt Macht auch bekannt daß die
Henne Eier legt Auch die Geſchäftskarten durch die ſich
die Kaufleute ihren Kunden in die Erinnerung rufen wie
es ja auch heute noch üblich iſt waren aufs feinſte geſtochen
und von den großen Künſtlern des Rokoko ſehr ſchön ge
ſchmückt So empfiehlt ſich z B ein Zahnarzt mit einem
allerliebſten Kupfer Marilliers auf dem niedliche kleine
Putten auf die netteſte Weiſe von der Welt dieſes ſchmerz
hafte Geſchäft beſorgen So blickt alſo das Plakat auf eine
lange Reihe von Vorgängern zurück wenn auch ſeine eigent
liche künſtleriſche Entwickiung erſt im letzten Viertel des
19 Jahrhunderts begonnen hat

Kunſt und Wiſſenſchaft
Dem Bibllothekar Dr phil Arthur Lier an der königl

öffentlichen Bibliothek in Dresden iſt der Titel und Rang eines
Profeſſors verliehen worden

Der Kupferſtecher Fritz Din ger iſt 77 e alt inDüſſeldorf geſtorben Fris ger v Zohre a
Eine Bronzebüſte von Jules Lagae in Hrüſſel

Kopf eines jungen vlämiſchen Fiſchers die auf der Jnter
nationalen Kunſtausſtellung zu Düſſeldorf ausgeſtellt iſt wurde
vom Großherzoglichen Landesmuſfenm in Darmſtadt angekauft

Unter dem Vorſitz von Profeſſor Studer Bern wurde
der ſechſte internationale Zodlogenkongreß mit
einer Anſprache vom Regierungsrat Goba tBern eröffnet Als
nächſter Verſammlungsort im Jahre 1907 wurde auf Einladung
von amerikaniſcher Seite Boſton gewählt

Auch die Werbeofſiziere ſuchten durch Affichen auf denen



es ſich um ſein Geld handele daß mit ſeinem
chulden der Saynſchen Familie gedeckt werden

erfuhr da
Gelde die
r J Angelegenheit veröffentlicht das Gothaiſch

der gleichen Angelegenheit veröffen as GothaiſcheZeche be vollen Wortlaut der notariell beſcheinigten Er

kflärung des Prinzen Friedrich die er nachher wieder
zurückgenommen hat

Hierdurch beſtätige ich Prinz Friedrich Maria zu Wittgen
ſteſnSayn ausdrücklich und wiederholt daß die zur Wahr
nehmung meiner Rechte gegenüber meinem Vater dem Grafen
Alexander von Hachenburg von Sr Majeſtät dem König von

reußen beſtellten Herren Pfleger Oberhofmeiſter von
Urbach Exzellenz Oberſt Freiherr von Huene und Kammer

präſident Hentig mir über die in der Zeit meiner Minder
jährigkeit von ihnen geführte pftegſchaftliche Verwaltung bereits
am 8 Februar 1897 zu Berlin eingehend und ausführlich nach
Maßgabe der vorhandenen Akten Bücher und BVelegſtücke
Rechnung gelegt haben und daß meinerſeits dieſe
Schlußrechnung nicht nur als ſolche angenommen
ſondern auch als ausreichend anerkannt worden iſt
Nachdem inzwiſchen Herr M Vaillehache in Paris an

ewieſen und ermächtigt worden iſt mir jede weiter gewünſchte
uskunſt über das von meiner verſtorbenen Mutter hinter

laſſene Vermögen zu ertellen erkläre ich mich bezüglich des Anſpruches auf Schlußrechnung den vorgenannten Herren Pflegern

gegenüber für vollkommen befriedigt erteile den letzteren be
züglich der pflegſchaftllichen Verwaltung volle Entlaſtung und
leiſte demgemäß auf die von mir in den Akten des kgl Land
gerichts Dortmund c o 297/98 erhobene Klagefordernng ſowie
auf die Rechte aus dem dort ergangenen Urteil Verzicht
Berlin den 28 September 1899 Gez Friedrich Maria Prinz
zu Sahyn Wittgenſtein Sayn

Gegenüber einer Nachricht der N Pol Nachr das ein
Abſchiedsgeſuch des Oberhofmeiſters Frhrn von
Mirbach vom Kaiſer abgelehnt worden ſei erfährt die
Münch Allg Ztg daß eine Entſcheidung über die Angelegen

heit überhaupt noch nicht getroffen iſt daß ſie aber dem
Kaiſer unterbreitet worden iſt Danach wird man meint
das halboſfiziöſe Blatt das Vertrauen hegen können daß der
unerquickliche Fall zu einem befriedigenden Abſchluß geführt
werden wird

Einen offenen Brief an den Reichskanzler Grafen
Bülow hat der ſozialdemokratiſche Abgeordnete des öſterreichi
ſchen Reichsrates Pernerſtorffer gerichtet weil ihm der
Polizeipräſident von Frankfurt a M unterſagt hatte in einer
dortigen ſozialdemokratiſchen Verſammlung als Redner auf
zutreten Pernerſtorfer erzählt darin daß er über die Ent
wicklung der Sozialdemokratie in Oeſterreich ſprechen wollte
und fährt dann fort

Daß dieſer Gegenſtand der preußiſchen Polizei allzu be
denklich erſcheinen würde konnte ich in keiner Weiſe vermuten
denn ich habe über ihn ſchon 1901 in Berlin in einer großen
Verſammlung geſprochen ohne bei den überwachenden Polizei
organen Anſtand zu erregen Außerdem war ich feſt ent
ſchloſſen kein Wort über die innere Politik Deutſchlands zu
ſprechen Jſt das was ich da ausführen wollte in Preußen
zu ſagen wirklich nicht erlaubt Jch erinnere mich Herr
Reichskanzler daß Sie ſich einmal als einen Verehrer Johann
Gottlieb Fichtes erklärt haben Was hätte dieſer große Deutſche
u dem Verhalten Jhrer Frankfurter Polizei geſagt jener
olizei für die Sie verantwortlich ſind Dder gehören Sie

Herr Reichskanzler zu jenen die um ein Wort Laſſalles zu
gebrauchen die großen deutſchen Dichter und Denker nur des
halb loben weil ſie ſie nicht geleſen haben Sie haben Herr
Reichskanzler vor nicht langer Zeit ruſſiſche Staatsangehörige
ausgewieſen weil ſie ſich erlaubt haben preußiſche Regierungs
maßregeln zu kritiſieren Es mutete ſeltſam an daß ein großer

Staat ſo viel Furcht vor der Kritik einiger Weniger hatte
hinter denen keinerlei materielle Macht ſtand Noch ver
wunderlicher wirkte der Hohn mit dem Sie Herr Reichs
kanzler dieſe machtloſen Einzelnen übergoſfen Sie gehören
einem vornehmen Geſchlechte an Herr Reichskanzler ich bin
bloß proletariſcher Abſtammung Aber ich muß geſtehen
ich wäre wenn ich mich in Jhren Fall verſetze abſolut außer
ſtande zum Schaden auch noch den Spott zu fügen Bei
mir aber ſteht die Sache ganz ganz anders und während Sie
in jenen Opfern Jhrer Laune bloß die Menſchenwürde ver
letzten beleidigen Sie in mir aufs äußerſte mein nationales
Empfinden Es iſt wahr ich bin ein internationaler Sozial
demokrat und fahre zum internationalen Sozialiſtenkongreß
aber ich habe es nie verhehlt daß mich mit meinem Volke ein
ſtarkes und unzerreißbares Band nationaler Zuſammengehörig
keit verbindet Man kann internationaler Sozialiſt ſein und
doch warm national empfinden Sie würden Herr Reichs
kanzler Einſprache dagegen erheben wenn Jhnen jemand vor
werfen wollte Jhre internationale Dienſtbarkeit gegen Ruß
land ſei ein Ausfluß antidentſcher Geſinnung Sie müſſen
daher ganz gut begreifen daß ein deutſcher Sozialdemokrat
der auf dem Boden der Jnternationalität ſteht ſich den Vor
wurf der Deutſchfeindlichkeit nicht gefallen zu laſſen braucht
Jch bin ja nicht der Erſte der ſich gegen einen ſolchen An
wurf verwahrt Jch tue es in dieſem Augenblick weil Jhr
Verbot mich daran hindert zu deutſchen Volksgenoſſen zu
ſprechen Jch tue es um zu proteſtieren gegen das Nivean
Jhrer nationalen Geſinnung Ein großes geeintes Deutſch
land das einen Deutſchen aus Oeſterreich in Preußen als
läſtigen Ausländer zu erklären droht weil er nicht etwabie innere Politik Deutſchlands in unliebſamer Weiſe kritiſiert

nein bloß weil er ein Sozialdemokrat iſt Glauben Sie in
der Tat Herr Reichskanzler daß dies der Weg iſt auf dem
Deutſchland in der Welt voran und Preußen in Deutſchland
voran geht

Dieſe Angelegenheit beſtätigt wieder einmal die bekannte Redens
art daß die Sozialdemokratie von den Fehlern ihrer Gegner
lebt Was hätte es groß geſchadet wenn Herr Pernerſtorfer
in Frankfurt ſeine Weisheit zum beſten gegeben hätte

Zur Begründung der Deutſchen Mittelſtands
partei ſchreibt die Nat Ztg Den ganzen Mittelſtand
alten und neuen unter einen Hut zu bringen wird auch dem
allerneueſten Verſuch nicht gelingen da die verſchiedenen
Gruppen gar zu weit auseinandergehende und oft genug
einander direkt entgegengeſetzte Jntereſſen verfechten Es genügt
daran zu erinnern wie ſich beiſpielsweiſe in der Frage der
Konſumvereine die Geiſter ſofort in ſtärkſten Gegenſätzen ſcheiden

m großen und ganzen ſind die wiederholten Anſätze zur
ründung einer ſogenannten Mittelſtandspartei nichts weiter

als agrariſche Verſuche in den Städten Stimmenfang zu treiben
Als Vorgeſpann dienen in der Regel die Antiſemiten die aber
auch ihrerſeits wieder in ein kleines Dutzend Parteichen zu zer
fallen pflegen

Volkswirtſchaftliches
Nach einer Dresdener Meldung der Köln Ztg hat ſich

die preußiſche Regierung bereit erklärt falls ein
land wirtſchaftlicher Notſtand in Sachfen beſtehe
die Bahntarife für Futtermittel nach Sachſen auf die
Hälfte berabzuſetzen Sie richtete eine ne

h en a ſtändigen Stellentſcheidunnoch nicht erfolgt a der preußiſchen Regierung iſt

Heer und Flotte
S M S Stein iſt am 14 Aug in Liſſabon eingetroffen

und geht am 20 Aug von dort noch Las Palmas Kanariſche B
Jnſeln in See Vineta iſt am 13 Aug in Para ein

und geht am 16 Aug von dort nach Cegara VBraſillen
See Buſſard iſt am 13 Aug in Mombaſſa eingetroffen
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und geht am 17 Aug von dort nach Tanga in Sce Habicht
iſt am 14 Ang in Kamernn eingetroffen Loreley iſt am
14 Aug in Galatz eingetroffen und geht nach ſtattgehabtem
Beſatzungswechſel am 18 Aug von dort nach Conſtanza am
Schwarzen Meer Geier iſt am 13 Aug in Tſingtanu ein
getroffen Thetis iſt am 14 Aug in Tſingtan eingetroffen
Flußkbt Vorwärts iſt am 14 Aug in Jtſchang eingelroffen
Der Transport der abgelöſten Beſatzung Condor iſt per
Reichspoſtdampfer Gera am 15 Aug in Sounthampton ein
getroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Aniwerpen
fortgeſetzt Transportführer iſt Oberleutnant z S Vender

Verſammlungen und Kongreſſe
Der 27 Deutſche Juriſtentag wird in Jnnsbruck

abgehalten werden Um die Arbeiten des Wohnungsausſchuſſes
nicht zu verzögern werden die Mitglieder des deutſchen Juriſten
tages dringend gebeten ihre Teilnahme ander Jnnsbrucker Tagung
9 bis 13 Sept 1904 durch Ueberſendung der ihnen Ende Puni
zugegangenen Fragebogen an den Orksausſchuß des 27 dentſchen
Juriſtentages in Jnnsbruck Juſtizgebände eheſtens anzumelden
Anmeldungen die erſt im letzten Momente erfolgen werden viel
leicht nicht mehr in allen Punkten ganz nach Wunſch berück
ſichtigt werden können während für die in nächſter Zeit dem
i ansſchnſfe bekannt gegebenen beſtens vorgeſorgt werden

wird
Die dritte Tagung des Deutſchen Ubrmacherbundes wurde

uek vormittag in Berlin in der Schlaraſfia unter zahlreicher
eteiligung durch den Vorſitzenden Marſels Berlin eröffnet Von

den Behörden hatte die Berliner Handwerkskammer zwei Ver
treter entſandt Ferner waren der Centralverband deutſcher
Uhrmacher der Deutſche Uhrmachergehilfenverband der Uhren
groſſiſtenverband u a vertreten Als Ehren mitglieder waren
Geheimrat Dr Förſter Direktor der Kgl Sternwarte in Berlin
und Profeſſor Straßer Leiter der Deutſchen Uhrmacherſchule
in Glashütte erſchienen Aus dem Bericht über die Tätigkeit
des Bundes ſei erwähnt daß der Bund ein Denkmal für Peter
Henle den Erfinder der Taſchenuhr in Nürnberg im nächſten
Jahr zu errichten gedenkt Der zweite Punkt der Tagesordnung
behandelt die Gründung einer Centrale zur Bekämpfung der
unlanteren Jnſerate Die Errichtung der Uraniawarte
wurde einſtimmig beſchloſſen Sodann nahm in der Frage der
ungeſetzlichen Stempelung achtkarätiger Uhrgehäuſe der Bundes
tag nach lebhafter Debatte folgende Reſolution einſtimmig an
Die Teilnehmer an der dritten Tagung des deutſchen Uhr

macherbundes begrüßen mit Freuden das Vorgehen des Mini
ſteriums gegen die auf Tauſchung des Publikums beruhende
ungeſetzliche 333 Stempelung der Uhrgehäuſe und werden
ihrerſeits alles tun um das Miniſterium dabei zu unter
ſtützen Morgen werden die Beralungen fortgeſetzt

20 Deutſcher land wirtſchaftlicher Genoſſenſchaftstag
Hg Poſen 14 Aug

Der 20 Deutſche landwirtſchaftliche Genoſſen
ſchaftstag der vom 18 bis 20 d M in Poſen abgehalten
wird weiſt eine ſehr reichhaltige Tagesordunng auf Jm
Vordergrunde der Beratungen wird die Frage ſtehen wie es
möglich ſein wird den Verkehr und die Zuſammenarbeit der
in den einzelnen Kreiſen beſtehenden Ein und Verkaufs
Genoſſenſchaften mit den Central Ein und Verkaufs
Genoſſenſchaften zu heben Die Berichterſtattung hierüber
hat der Centralgenoſſenſchaſts Direktor Major a D Endell
Poſen übernommen

Weiter wird ſich der Genoſſenſchaftstag mit der Verſorgung
der Städte und anderer großer Bedarfsgebiete Jnduſtrie
bezirke mit geſundheitlich einwandfreier Milch auf ge
noſſenſchaftlichem Wege beſchäftigen

Die Tagesordnung enthält weiter einen Vortrag des Oeko
nomierats Hünerasky Poſen über die Entwicklung des
land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſens in der Provinz Poſen
und einen Vortrag über die ſittlichen Triebkräfte genoſſen
ſchaftlicher Arbeit ſowie über Angriffe des Handels gegen die
land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften Auch zu dem Scherl
ſchen Prämienſparſyſtem wird der Reichsverband der
land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften Stellung nehmen

Aus den ſonſtigen Beratungsgegenſtänden ſei noch hervor
gehoben die Erörterung der Frage in welcher Weiſe die Korn
hausgenoſſenſchaften die bei der Getreideanlieferung zu
zahlenden Preiſe bemeſſen ſollen und wie der Bau von Land
arbeiterwohnungen mit Darlehen der Landesverſicherungs
anſtalten auf genoſſenſchaftlichem Wege gefördert werden kann

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der Kampf um Port Arthur
Die Ruſſen ſchätzen die Belagerungsarmee auf 90,000

Mann mit 400 Geſchützen davon 50 Mörſer Jn den
letzten Tagen fanden um Liaujang keine Kämpfe ſtatt die Ruſſen
verloren die Fühlung mit den Japanern Die fremden
Militärattachés wären anf dem Rückzug von Haitſchöng
beinahe abgefangen worden ſie gerieten in das direkte
Feuer der Japaner doch wurde keiner verwundet

Ein Telegramm des Statthalters Alexejew an den Kaiſer
vom 13 d M lautet Einem Bericht aus Port Arthur vom
10 Anguſt zufolge griffen die Japaner in der Nacht auf den
9 Auguſt nach einem 15ſtündigen Kampfe mit un
geheuren Streitkräften Takuſchan und Sigoguſchan an

ſtarkes Feuer auf dieſe Berge unterhalten hatten Die Japaner
rückten nicht weiter vor Jn der Nacht auf den 10 Auguſt
machten ſie während eines ſtarken Regens Angriffe auf die Oſt
front die aber überall zurück gewieſen wurden Gleichzeitig
wurde ein Angriff auf der ganzen Front von den Wolfsbergen
bis Takuſchan unternommen der Feind wurde jedoch überall
zurückgeworfen Die Feſtung wird ſeit 3 Tagen beſchoſſen

Die Retſchitelnyaffäre
Aus mehreren Berichten über die Beſchlagnahme des ruſſiſchen

Torpedobootszerſtörers in Tſchifu geht folgendes hervor Jn
der Nacht vom 10 Augnſt bemerkten die japaniſchen Torpedo
bootszerſtörer Aſaſhiwo und Kaſumi auf einer Kreuzfahrt
zur Aufſuchung des zerſtreuten ruſſiſchen Geſchwaders einen
augenſcheinlich ruſſiſchen Torpedobvotszerſtörer der mit voller
Geſchwindigkeit weſtwärts dampfte Das Schiff wurde ſofort
verfolgt verſchwand aber in der Dunkelheit Die Japaner
ſetzten die Nachſorſchung bis zum nächſten Morgen fort und
fanden daß der feindliche Torpedobvotszerſtörer ſich nach
Tſchifu geflüchtet habe Sie blieben bis zur Nacht außerhalb der
territoriglen Gewäſſer und warteten vergebens darauf daß das
ruſſiſche Schiff herauskomme liefen dann in Tſchifu ein und
fanden daß das Schiff der Reiſchiteluy war und daß keine
Anzeichen von einer Entwaffnung des Schiffes vorhanden
waren 2 Demgemäß wurde Leutnant Teraſhima entſandt
um dem ruſſiſchen Kommandanten die Alternative zu ſtellen den
Hafen vor Tagesanbruch zu verlaſſen oder ſich zu ergeben Der
ruſſiſche Kommandant nahm keine der beiden Forderungen an
und gab während die Unterredung fortgeſetzt wurde ſeinen
Leuten den Befehl die Maſchinen zu zerſtören und zu feuern
Dann ergriff er plötzlich Teraſhima und ſtürzte ſich mit ihm über

ord in anderer Ruſſe ſprang mit einem japaniſchen Dol
meiſcher ebenfalls ins Meer Andere Ruſſen begannen darauf
r Se während das Magazin des Retſchitelny in die
uft geſprengt wurde wobei den Japanern Verluſte zugefügt

nachdem ſie vom Morgen des 8 Auguſt bis 9 Uhr abends ein

wurden Der Relſchitelny wurde daranf genommen und aus
dem Hafen geſchlebpt Die Japaner hatten einen Toten und i
Verwündete

Nnuſſiſcher Proteſt gegen die Wegnohme
des Retſchitelny

Der amerikaniſche Geſandte in Peking telegraphierte on das
Stagtsdepartement daß der ruſſiſche Geſandte eine ſcharfe
Note an die chineſiſche Regierung geſandt habe in der
er ihr Mitſchuld an der Retſchitelny Aſfäre vorwirft und den
chineſiſchen kommandierenden Offizier der Feigheit oder des
Verrats anklagt ferner verlangt der ruſſiſche Geſandte eine
volle Erklärung dieſes Falles Zurückgabe des Retſchitelny
und ſchwere Beſtrafung des kommandlerenden Offiziers Die
chineſiſche Regierung habe von der japaniſchen die Rückgabe des
Retſchitelny verlangt

Einzelheiten von der letzten Seeſchlacht
Nach einem Telegramm aus Takeſhiki traf das unter dem

Befehl Kamimnras ſtehende japaniſche Geſchwader Sonntag
morgen um 5 Uhr etwa 20 Meilen von Ulſan an der koreoniſchen
Küſte mit dem Wladiwoſtok Geſchwader zuſammen Das Gefecht
dauerte bis 10 Uhr Man ſah wie der Kreuzer Rurikſank und dabei für einige Augenblicke mit dem Bug in der
Luft ſenkrecht ſtand 450 Mann der Beſätzung wurden durch
die Japaner gerettet Roſſija und Gromoboi fingen
mehrere Male Feuer und wurden beide ſtark beſchädigt Ein
javaniſches Schiff wurde von den ruſſiſchen Schüſſen getroffen
wodurch 2 Mann getötet und 7 verwundet wurden

Die ruſſiſchen Schiffe in Tſingtan
Aus Tſingtan wird berichtet daß die Beſchädigungen

des Zeſſarewitſch ſehr ſchwer ſind Das Schiff war
in dem Kampfe am 10 Auguſt von Mittag bis Abend beſtändig
dem feindlichen Fener ausgeſetzt Um 212 Uhr zerriß eine
auf das Schiff fallende Granate den Admiral Witthöft
Man fand nur noch ein Bein von ihm Vier in der Nähe
befindliche Offiziere wurden ebenfalls getötet Der Zeſſare
witſch hatte insgeſamt 15 Tote und 40 Verwundete Ein eben
falls ſchwer beſchädigter ruſſiſcher Torpedobootszerſtörer iſt am
11 Auguſt nachmittags in Tſingtau eingelaufen Eine halbe
Stunde ſpäter erſchien der Novik er hatte keine Havarie
nahm Kohlen und ging am 12 um 3 Uhr morgens in unbe
kannter Richtung wieder in See Der Zeſſarewitſch lief
in der Nacht vom Ik mit 4 Seemeilen Fahrt ein er mußte
um dieſe geringe Geſchwindigkeit zu erreichen ſehr große
Mengen Kohlen verbrauchen Die Steuerwelle war gebrochen
ein Geſchütz unbrauchbar die Maſten zerſplittert Schoru
ſteine durchlöchert die Beſchädigungen unter der Waſſer
linie waren vorläufig ausgebeſſert An demſelben Abend kam
die Askold in Begleitung von einem Torpedebvotszerſtörer
in Sicht und verſuchte in den Hafen einzulaufen ſtieß aber
auf einen japaniſchen Kreuzer und entfernte ſich wieder Auf
der Kommandobrücke und an anderen Stellen des Zeſſare
witſch beſinden ſich große Blutlachen Nahe dem Vorgebirge
Schantung unweit des Kampſplatzes werden mehrere japaniſche
Kreuzer geſehen japaniſche Torpedoboote beobachten abwechſelnd
den Hafen von Tſingtau

Einem Telegramm aus Tſingtau zufolge iſt das ruſſiſche
Linienſchiff Zeſſarcwitſch tieſer in den Hafen hineingefahren
infolge der Aufforderung der Japaner daß die Ruſſen aus dem
Hafen herauskommen und kämpfen ſollten

Wie in Peking gerüchtweiſe verlautet hat auf der Höhe von
Tſingtan ein Seegefecht ſtattgefunden Nach in
Tſchifu eingetroffenen Nachrichten haben die Japaäner die
Forderung aufgeſtellt daß der Zeſſarewitſch und die übrigen
nach Kiautſchou geflüchteten ruſſiſchen Kriegsſchiffe den Hafen
verlaſſen und ein Gefecht annehmen ſollen Der Zeſſarewitſch
welcher ſchwer beſchädigt iſt hat dieſe Forderung abgelehnt
Die beiden deutſchen Kreuzer Hanſa und Fürſt
Bismarck halten ſich gefechtsklar um ſowohl die
Japaner an einer Neutralltätsverletzung zu verhindern indem
ſie die im Hafen liegenden ruſſiſchen Schiffe angreifen als auch
die ruſſiſchen Schiffe eventuell zur Desarmierung zu zwingen
Admiral Matuſſewitſch welcher an Stelle des Admirals Witthöſt
das Kommando des Zeſſarewitſch übernommen hatte iſt gleich
falls ſeinen Wunden erlegen nachdem er einen Bericht an den
Zaren abgeſandt hatte ferner ſind in dem Hoſpital von
Kiautſchou ein ruſſiſcher Offizler und ein Matroſe verſtorben
mehrere andere liegen im Sterben Ueber das Schickſal des
Pallada iſt man noch im Ungewiſſen Es heißt Admiral

Togo ſei mit einem Teil ſeiner Flotte nach Shanghai ab
gegangen um die in den chineſiſchen Hafen von Wuſung
geſlüchteten ruſſiſchen Schiffe zum Kampfe aufzufordern
Ein Pekinger Diplomat verſicherte das japaniſche Vorgehen
habe nur den Zweck die Mächte zu veranlaſſen ſich über die
Neutralitätsfrage endgültig zu äußern

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet
Nachdem ſich herausgeſtellt hat daß die im Hafen von Tſingtau
befindlichen ruſſiſchen Kriegsſchiffe nicht in der Lage ſind ſich
innerhalb der angemeſſenen Friſt ſeefähig zu machen iſt die
Weiſung ergangen dieſe Schiſfe zu entwaffnen

Stärke verhältniſſe des deutſchen Geſchwaders
in Oſtaſien

Nicht weniger als 10 Kriegsſchiffe und Kriegsfahrzeuge unſeres
oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwaders ſind in der Nähe des Kriegs
ſchauplatzes ſtationierk Es iſt dies angeſichts der Bemühungen
der ruſſiſchen Kriegsſchiffe und Torpedoboote in den neutralen
Häfen eine Zuflucht zu gewinnen ſehr beachtenswert Jm
Hafen von Tſingtau und in der Kiautſchonbucht ſind die beiden
großen Kreuzer Hanſa mit dem zweiten Admiral Konter
admiral v Holtzendorff an Bord und die Hertha die Kanvnen
boote Tiger und Luchs und die Hochſeetorpedoboote Taku
und S 90 ſtationiert Jn Tſchifu wo die Japaner durch die
Wegnahme des ruſſiſchen Torpedobvotszerſtörers Reſchitelny
gegen das Völkerrecht verſtoßen haben weilt der Geſchwaderchef
Vizeadmiral v Prittwitz und Gaffron mit ſeinem Flagg
ſchiſf Fürſt Bismarck bereits mehr als acht Tage Jn Tſchin
wauglan befinden ſich die kleinen Kreuzer Thetis und See
adler Vor Tſchemulpo iſt der Kreuzer Geier ſeit Ende Juli
ſtationiert Das Erſcheinen der aus Port Arthur entwichenen
ruſſiſchen Lintenſchiffe Kreuzer und Torpedoboote in der Kiau
tſchonbucht hat den Plan für die Tätigkeit der deutſchen Kriegs
ſchiffe völlig umgeworfen Der Geſchwaderchef hat die Fahrt
nach dem Golf von Liautung aufgegeben und dem Flaggſchiff
Fürſt Bismarck und ſeinen Begleitſchiffen Thetis und See

adler befohlen ſofort nach Tſingtau zurückzukehren

Japaniſche Drohnngen an Dentſchlands Adreſſe
Die meiſten japaniſchen Zeitungen erörtern das Einlaufen

ruſſiſcher Schiffe in Kiautſchou ſie kritiſie ren das Verhalten
Deutſchlands als neutrale Macht in ſehr unfreundlichem
und argwöhniſchem Tone auch fehlt es nicht an
Drohungen an Deutſchlands Adreſſe Angeſichts der
augenblicklich auf dem Kriegsſchauplatz herrſchenden Kriſe können
ſolche Drohungen doch nur deplaziert wirken

Chunchnuſen als Verbündete der Japauer
Die ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet aus Mukden NachAngaben von Chlne en organiſierten von Japanern

beelnflußte Chunchuſenführer in Tſidſuſchan Tuliſan un Folingo

e



J

den die bis gegen tauſend Mannim et ebber deren befinden ſich gegen hundert
r er mit Be ageſchützen Die Banden begeben ſichz Wloflnß aufwärts um die Bahnlinie zu überfallen

Internationale Verwicklungen
ten entſcheidenden Niederlagen der RuſſenDieſe 8 eine ſteigende Furcht vor internationalen

gen ickin nungen hervor Man glaubt daß Frankreich kaum
Se von e Niederlage des verbündeten Rußland ruhig mit an
7 werde uch fürchtet man ein allzu ſtarkes Anwachſen
be hacht Japans Aus all dieſen Gründen rechnet man ernſt
z mit der Möglichkeit einer dentſch franzöſiſchen 7 Ver

h landsdigung zu Gunſten Rußlan
W Sonſtige Meldungen

Der Korreſpondent der Birſhewija Wjedomoſti meldet aus
gianjang Hier herrſcht vollkommene Ruhe ſelbſt
wiſchen den Vorpoſten finden keine Scharmützel mehr ſtatt

Her Feind geht augenſcheinlich überall weit r Am
Sonntag exfolgte auf der Eiſenbahnſtrecke zwiſchen Liaujang
ind Andjanſian eine Exploſion deren Urheber wie die Unter
ſuchung ergeben hat Japaner geweſen ſind Die Täter ſind
doch noch nicht anfgefunden worden Die Eiſenbahnlinie iſtLieder ansgebeſſert Es ſind von neuem große Rengenmengen
e allenß Weh einem in Tſchifu umlaufenden bisber von keiner Seite

veſtätigten Gerücht ſoll der ruſſiſche Kreuzer Nowik 40 Meilen
von Tſingtau zum Sinken gebracht worden ſein

JZ z Z S AAZ
Jnter nationaler Sozinaliſtenkongrefz

Nachdruck verboten Hg Amſterdam 14 Aug
II

Ansſührlicher Bericht
eute Sonntag vormittag um 10 Uhr wurde der 6 Jnter

nationale Sozigliſtenkongreß im Konzertgebäude eröffnet Der
große Saal zeigt nur an der Plattform eine beſondere Aus
ſchmückung Dieſe iſt vollſtändig rot ausgeſchlagen ebenſo der
Vorſtandstiſch und die Rednertribüne Den Hintergrund der
Plattform ſchließt ein Transparent mit der Jnſchrift in Rieſen
buchſtaben ab Proletaries van alle Landen veresnigten
Während das Podium ſelbſt mit roten Geranien umſäumt iſt
ſchmücken den Vorſtandstiſch ſchneeweiße Chryſanthemen Ver
treten ſind faſt alle europäiſchen und auch eine Reihe über
ſeeiſcher Länder ſo Japan Nordamerika Kanada Argentinien
Auſtralkien Aus Rußland ſind beide Richtungen die ſozialdemo
kratiſche ſowie die teroriſtiſche durch im Ausland lebende Ruſſen
und Ruſſinnen ziemlich gleich ſtark vertreten Aus Frankreich
ſind u a anweſend Jaurès Vivlani Gussde Lafarque
Vaillant aus Jtalien Tureti Ferri Cipriani aus Spanien
Jaleſigs und fünf weitere Delegierte aus Oeſterreich Dr Per
nersdorffer Dr Adler u g Von deutſchen Delegierten ſind
zu nennen die Abgg Bebel Molkenbuhr Rich Tiſcher Singer
Stadthagen Ed Bernſtein Pfannkuch ferner Kautsky Dr Quarck
Dr Friedeberg Roſa Lnxemburg und Klara Zetkin aus Belgien
Vandervelde Anſeele u a Die Verhandlungen werden in
drei Sprachen deutſch franzöſiſch und engliſch geführt Alle
Reden und Anſprachen werden in einer dieſer drei Sprachen
gehalten und dann in die beiden anderen überſetzt Die Eng
länder haben ſich wieder ihren eigenen Dolmetſcher Mr Smith
der ſie ſchon ſeit langen Jahren auf allen Jnternationalen
Arbeiterkongreſſen begleitet mitgebracht Als Dolmetſcherin
für deutſch und franzöfiſch fungiert in erſter Reihe die Genoſſin

Klara Zetkin
Zur Begrüßung des Kon greſſes nahm der Führer der

holländiſchen Sozialdemokrie Troelſtre das Wort Ein er
hebendes Bild menſchlicher und ſozialer Entwickelung zeigt ſich
hier Wir begrüßen in Jhnen die Offiziere und Führer der
großen internationalen Arbeiterbataillone die mit ihrer Be
freiung zugleich die Befreiung der ganzen Menſchheit von den
Sünden und Roheiten des Kapitalismus erſtreben Beifall
Jn zehnjährigem Kampf haben wir das ſozialiſtiſche Proletariat
in Holland der Jnternationalen wiedergewonnen Lebh Beifall
Redner ſchließt mit einem Hoch auf die Jnternationale der

die Weltmacht des kämpfenden Proletariats Großer
etfall
Für das Präſidium des heutigen Tages werden auf Vorſchlag

des Jnternalionglen Komitees zu Vorſitzenden gewählt Van
Kol Holland Plechanow Rußland und Sen Katayama
Japan Dieſe Beſetzung des Bureaus ſoll eine Demonſtration

gegen den ruſſiſch japaniſchen Krieg und für denWeltfrieden bedenten Mit ſtürmiſchem Beifallsſturm begrüßt
der Kongreß die Vertreter der beiden feindlichen Länder als
dieſelben am Vorſtandstiſch Platz uehmen und ſich die Hand
relchen Für Dienstag ſind zu Präſidenten beſtimmt Singer
Deutſchland Vailant Frankreich und Dr Adler Oeſterreich
Van Kol übernimmt den Vorſitz und erklärt den Kongreß fur

eröffnet Aus allen Weltteilen ſeien die Delegierten hier ver
ſammelt vereint durch das gleiche Ziel und das gleiche Banner
Das rote Banner wehe nicht bloß in allen europäiſchen Kultur
haaten über den Organiſationen der Arbeiter ſondern über allen

eeren in Afrika Aſien Amerika zähle die Sozialdemokratie
organiſierte Anhänger Ganz beſonderen Gruß entbiete er den
anweſenden Ruſſen und dem Genoſſen Sen Katavamg dem
Delegierten der japaniſchen Sozialiſten Stürmiſcher Beifall
er ſich erneut als Plechanow und der Japaner ſich erheben und

ſich wochmals lange die Hände ſchütteln
Während wir hier die Schlachtpläne für unſere weiteren
ämpfe beraten werden wir von allen Seiten von unſeren

Feinden beobachtet Ueber dem was uns trennt dürfen wir
nicht vergeſſen was uns eint die Harmonie des Prinzips Jn
er Frage der Taktik wird es an tiefgehenden Meinungs

veiſchiedenheiten fehlen Aber wir wollen unſerer internationalen
revolutionären Pflicht eingedenk unſere Hauptkraft konzentrieren
gegen den gemeinſamen äußeren Feind den Kapitalismus
Stürm Beifall Wenn die Zeit gekommen ſein wird wo das
Doletariat ſo erſtarkt ſein wird um ſeine Reſolutionen in die
at umzuſetzen dann wird auch die Totenglocke für den
opltalismus läuten Proletarier überall auf die Schanzen wo

kirdie Freiheit gekämpft wird Stürm Beifall
Mit endloſem Beifallsjubel wird der Japaner Sentaga ma empfangen der alsdann das Wort zu einer
ſprache in gebrochenem Engliſch nimmt Er betrachte

als eine große Ehre und große Verantwortlichkeit hier als
Jelreter Japans das Wort zu nehmen um erſten Male ſei
ung auf einem internationalen Kongreß vertreten und er

ndet es es ein Glück hier Seite an Seite mit den Ver
t An aller Länder zuſammenzuſitzen und zuſammenzuarbeilen
gar as gemeinſame Ziel der Veſreiung der Arbeiter und der
en Menſchheit Er ſei glücklich mit einem ruſſiſchenren zuſammenarbeiten zu können dem Vertreter eines
m s deſſen Regierung mit der ſeines Landes einen der

V vollſten Kriege ſühre Zehutauſende Proletarier beider
ab gerden vuf höheren Befehl zur Schlachtbank geführt

u dieſe Arbeiter etwa eigene Jntereſſen zu vertreten oder
lung ſie für ihr Recht Nein ſie müſſen für die Macht
uſiin ihrer Vedrücker in den blutigen Krieg ziehen Lebhafte
riegeg u Das ſinnloſe und kulturfeindliche Weſen dieſes

Koner wird am beſten beleuchtet durch ſein Gegenſtück dieſen
re Dieſer Kongreß iſt ein offener t gegen jeden

Dein eſonders aber gegen dieſen Krieg in Oſtaſien Stürm

ſchmiedegewerbes werden möge
die Annahme folgender Reſolutionen

Jn der dem Referat
Redner für Annahme der Reſolutionen aus

ſiſten
Vorſtand zu beauftragen
kanten
ſchmiede oder beruſsmäßige Wiederverkäufer Waren verkaufen
oder liefern

dem Wunſche
München

Ruſſe Plechanow begrüßt der nach dem Japauer die Rednex wurden noch
tribüne betrat Jn der japaniſchen Sozialdemokratie begrü
er den Benjamin in der großen internationalen
famille Der gegenwärtige Krieg ſei nicht vom ruſſiſchen Volk

heraufbeſchworen worden ſondern von ſeinem Todfeind dem
Zarismus Die Gewalt und Äbenteurerpolitik ſei ein Beſtand
tell des Deſpotismus Alle Völker die der Zarismus beherrſche
geben das was ſie an Unterdrückung empfangen zurück an Haß
Großer Beifall Jetzt ſei die Zeit da wo der ruſſiſche Deſpo

tismus das längſt verdiente Ende empfange Japan ſei daran
dem tönernen Koloß einen Fuß abzuſchlagen Nirgends er
weckten die Nachrichten von den Niederlagen Rußlands Sympathie
für den Deſpotismus Nur der Sozialismus werde Befreiung
bringen Die republikaniſche Bourgeoiſie in Frankreich ſei die

beſte Stütze für den ruſſiſchen Deſpotismus ſie bezahle mit ihrem
Golde den Henker aller Reußen Endloſer toſender Beifall7pürpnif nahm der Kongreß alsdann folgende de der
ſozialiſtiſchen Partei Frankreichs eingebrachte
e r heee daß die Verſtand

Jn Erwägung daß die Verſtändigung und die konzentriertAktion der Arbeiter und der Sozlaliſten aller wer die
weſentlichſte Bürgſchaft für den Weltfrieden iſt entbietet der

Kongreß in dem Aunugenblick wo der Zarismüs gleichzeitig
durch Krieg und Revolution bedroht wird ſeinen Gruß dem
japaniſchen und ruſſiſchen Proletariat das geopfert und
maſſakriert wird ſowohl durch die Verbrechen des Kapitalismus
als auch ihrer Regierungen Der Kongreß fordert die
Sozialiſten und Arbeiter aller Länder auf als Fater des
internationalen Friedens ſich mit allen Mitteln jeder Aus
dehnung des Krieges zu wiederſetzen

Die Verhandlungen werden Montag fortgeſetzt
Am heutigen Nachmittag fand ein internationales Meeting in

einem öffentlichen Park unter freiem Himmel ſtatt bei dem u a
auch Bebel eine Anſprache hielt

Nußland
Jn Paris geht das Gerücht daß das Befinden des neu

geborenen ruſſiſchen Thronfolgers Alexis nicht
ſehr befriedigend ſet

Halke und Amgegend
Halle 16 Auguſt

Verlegung des Poſtamts Wie aus guter Quelle
verlautet iſt jetzt das Gartengrundſtück des Herrn Fabrikbeſitzers
Lutze Bernburgerſtr 25 zur Errichtung eines geräumigen
neuen Gebäudes für das Poſtamt 4 etzt Geiſtſtraße in Ausſicht
genommen

4 Verbandstag des Verbandes Dentſcher Jnweliere
Gold und Silberſchmiede zu Halle a S

eb Halle 15 Aug
II

Stöffler Pforzheim begründet eingehend ſeine Vorſchläge
und ſchließt mit dem Wunſche daß der Verbandstag in Halle

ich ſchönen GoldStöffler empfiehlt ſchließlich
zu einem Markſtein in der Entwicklung des

1 Der IV Verbandstag der Deutſchen Juwelliere Gold
und Silberſchmiede beklagt die dem regulären Geſchäft aus
dem Mangel geordneter Normen in der Zahlungsweiſe inner
halb der Bijouteriebranche erwachſenden Schäden er hält
die Einführung ſolcher Normen für eine unbedingte Not
wendigkeit in der Art daß ſechs Monate Ziel im Maximum
als geboten mit allen Kräften anzuſtreben iſt Die Ge
währung eines längeren Zieles alſo über ſechs Monate
hinaus ſoll bedingen entweder eine entſprechende Minderung
des Skontos oder die Anfrechnung entſprechender Zinſen

gen die frühere Regulierung einen weiteſtbemeſſenen
onto

2 Jn Verbindung damit billigt der Verbandstag den Be
ſchluß des Kreditorenvereins künftig nur noch dann einen
außergerichtlichen Vergleich herbeiführen zu wollen wenn der
Schuildner mindeſtens 50 Proz unter Garantie zu bieten in
der Lage iſt

3 Der Verbandstag unterſtützt die Bemühungen des deutſchen
Uhrengroſſiſtenverbandes und des Kreditorenvereins auf Ex
gänzung der Konkursordnung in dem Sinne daß außer
gerichtliche Vergleiche ähnlich wie in der Schweiz und Vel
gien unter geſetzlichem Schutze geſchloſſen werden und dadurch
die Spekulation des Eigennutzes einzelner auf Koſten der
übrigen Gläubiger wirkungslos gemacht werden können

folgenden Debatte ſprachen ſich mehrere
Alle drei Reſo

lutionen werden einſtimmig angenommen
Ueber das Detaillieren der Fabrikanten und Groſ

referiert Eckhardt Dresden Er beantragt den
eine Liſte aller derjenigen Fabri

und Groſſiſten aufzuſtellen die nur an Gold

Nach eingehender Beſprechung wird der Antrag Eckhaärdt ein
ſtimmig zum Beſchluß erhoben

Nach Beſprechung noch einiger weiterer interner Angelegen
heiten iſt die Tagesordnung erſchöpft

Albrecht Magdeburg dankt dem Vorſitzenden für die enorme
Arbeitsleiſtung und bringt ein Hoch auf ihn aus

Der Vorſitzende Fiſcher Berlin ſchließt den Verbandstag mit
Auf frohes Wiederſehen im nächſten Jahre in

Mann Namens Temmler aus dem lltenburgiſchen
hieſige Amtsgerichtsgefängnis eingeliefert weil er in Schlade
bach eine Frau in ihrer Wohnung durch einen Schlag mit einer

Provinzialnachrichten
Petersberg 15 Auguſt Unfall Geſtern fiel in dem

benachbarten Orte Trebitz der kleine Sohn des Handarbeiters
Grimm in eine wegen Reparatur des Wohnhauſes gemachte
Ausſchachtung und trug einen Beinbruch davon

Lützen 14 Aug Verhaftung Geſtern wurde c
n a

Bierflaſche beſinnungslos gemacht und darauf ihre Wohnung
nach Geld und Wertgegenſtänden durchſucht hatte Der Mann
iſt erſt aßt Montag nach einer 1 jährigen Strafe aus dem
Gefängnis in Bautzen entlaſſen worden

Braunſchweig 14 Aug Schwere Automobilunfälle
Geſtern abend gegen 88 Uhr iſt das Automobil F 187 von
Hannover kommend hinter Oderbrück verunglückt Die Jn
ſaſſen Generaldirektor Heiſe und Direktor Siercke von der
Hannoverſchen Gummikamm Kompagnie ſowie der Chauffeur
wurden herausgeſchleudert und erlitten ſchwere Verletzungen
Das Auntomobil iſt vollſtändig zertrümmert Ueber den Unfall
wird der Braunſchw Landesztg weiter aus Torfhaus ge
meldet Das Automobil traf am Sonnabend abend halb 9 Uhr
nach zweiſtündiger Fahrt aus Hannover hier in Torfhaus ein
Nach kurzer Raſt in Wendts Hotel fuhren die Herren nachDiejenigen Japaner welche die ſozialiſtiſche Heilsbotdal ginſengen haben ſtänden nicht im Gegenſatz v e ein

als e er le den betrachteten dieſen
im Kampfe gegen den Kapitallsmusehe Bewegung in Japan ſei jung Seit

enfalls mit demönſtratiy en Veifallsklaifchen wurde der

Braundage weiter Beil der Kurve hinter Oderbrück die wahr
ſcheinlich der beginnenden Dunkelheit wegen nicht früh genug
bemerkt wurde fuhr das Automobil über einen Baum direkt
gegen eine Telegraphenſtange
wurden die Jnſaſſen herausgeſchleudert Die Schwerverletzten

urd an demſelben Abend in einem Leiterwagen desFörſters Wolff von Oderbrück zu Herrn Dr Wentſcher in VBrauv
lage und von dort heute mittels Automobils nach Hannover ge
bracht Direktor Helſe erlitt außer leichten Verletzungen eine
ſchwere Beinquetſchung und eine Rückgraterſchütternng der
Chauffeur erlitt einen Armbruch und Naſenbeinbruch Direktor
Siercke iſt nicht ſo ſchwer verletzt Das Antomobil liegt voll
ſtändig zertrümmert an der Poſtſtraße Bei Schierke
wurden geſtern durch Exploſion eines inbehäAutomobils zwei Perſouen ſchwer verieg ehälters eines

Dresden 15 Ang Mord Jn vergan ener Nacht erſtach der 20 jährige ſchlecht beieumundete rdelter Jahn auf
dem Köniasbrückerplatz nach voraufgegangenem Stteite den

Notwehr vorſchützt wurde ins Gerichtegefängnis eingeliefert
Die Seltion des Ermordeten hat bereits im hieſigen Land
gerichtsgebäude ſtattgefunden

O Cbemnitz 15 Aug Der Verband der deutſchenKriegsveteranen welcher geſtern unter Vorſitz von
Stadtrat a D Arndt hier tagte beſchloß beim Reichstag
um Gewährung der Beihilfe an Kriegsveteranen mit
weniger als 600 M Einkommen und um Weitergewährung der

Beihilfe an bedürftige Witwen bezw Angehörige von Beihilfenempfängern nach dem Tode des Ernöhrers auf 3 Monate zu
petitionieren Ferner wurde erneut eine Petition an den
Kriegsminiſter um Zurücknahme des Erlaſſes vom Jahre 1898
beſchloſſen nach welchem den aktiven Militärs und den
Militärbeamten die Betelligung am Veteranenverbande bei
Straſe unterſagt wurde Anträge auf Aufnahme jüngerer
Krieger in den Verband welche nach 1870,71 unker deutſcher
Fahne gekämpft haben wurden nach lebhafter Debatte zurück
gezöogen da das Verbandsſtatut die Mitgliedſchaft ausdrücklich
auf die Krieger von 1848/49 1864/66 und 13870 71 beſchränkt
Der Verbandstag bekundete aber in einer Reſolution daß die
jüngeren deutſchen Krieger in Betracht kommen Teilnehmer an
außereuropäiſchen Kriegen jederzeit in Verſammlungen und
feſtlichen Veranſtaltungen des Verbandes als Gäſte willkommen
ſeien Die Zahl der Verbandsmitglieder iſt anf 50,000 geſtiegen
obwohl über 300 zur großen Armee abberufen worden ſind
Der Jahresbericht hob hervor daß der nächſte Reichstag ſich
über eine Erhöhung der Pauſchalſumme für die Staatsbeihilfen
welcher die Reichsregierung nicht abgeneigt iſt ſchlüſſig zu
machen haben wird ſowie daß einer Reichsgerichtsentſcheidung
zufolge in Zukunft Veteranen von einem Kriegerbundesvorſtande
aus Kriegervereinen nur dann ausgeſchloſſen werden dürfen
wenn ihnen ſtaatsgefährliche Machenſchaften nachgewieſen ſind

Seiffen Sachſen 15 Aug Brand des Armen
hanuſes Jm benachbarten Heidelberg brannte das
Armenhaus vollſtändig nieder Dabei kam ein alter kranuker
Bewohner des Hauſes ums Leben Ein zweiter Armenhaus
bewohner erlitt ſchwere Brandwunden Der Feuerwehr gelang
es nur ſchwer Herr des Brandes zu werden Durch Fluge
feuer kam auch das nahegelegene Braunſche Gutsanweſen zu
ſchaden Bei dem Brande ſpielten ſich ergreifende Szenen ab
da faſt nur alte Leute im Armenhanuſe wohnten und ihre ge
amte Habe verloren Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt
bisher noch unaufgeklärt Das Haus befand ſich im beſten

Durch die Wucht des Anpralles

banlichen Zuſtaude und wurde vor kurzem erſt renoviert

Vermiſchtes
Ueber ein rührendes Wiederſehen nach 34 Jahren wird der

Straßb Poſt aus Metz berichtet Als neultſch der preußiſche
Kriegsminiſter Generalleutnant v Einem in Metz weilte unter
nahm er auch eine Beſichtigungstour in der Gegend von Verny
wo demnächſt an den Bau eines neuen Forts herangeſchritten
werden ſoll Jm Lanfe des Vormittags kam ſein Automobil
durch das Dörſchen Goin Vor einem unanſehnlichen Hauſe in
der einzigen Straße des Ortes gab er Befehl zu halten und trat
von einem höheren Offizier begleitet in das Haus ein wo den
Beſuchern ein altes 80jähriges Mütterchen die Witwe Thomas
etwas eingeſchüchtert ob des militäriſchen Beſuches entgegentrat

Bon jour Madame Thomas rief der Kriegsminiſter in per
fektem Franzöſiſch dein Mütterchen freundlich zu das den Gruß
halblaut erwiderte Vous ne me reconnaissez pas Madame 2
Sie erkennen mich nicht Madame und auf die verneinende
Antwort der Alten die um den Beſucher beſſer zu inſpizieren
die Rechte übers Auge hielt fügte der Kriegsminiſter hinzu
Voyons étais en logement chez vous en 1870 Na ich war

doch 1870 in Quartier bei Jhnen Comment est vous le
cadet Wie ſind Sie der Kadett fragte das Mütterchen er
ſtaunt und klopfte dem Kriegsminiſter familiär auf die Schulter
weiter fragend Et que faites vous maintenant Und was
machen Sie jetzt Je nis ministre de la guerre Jch bin
Kriegsminiſter Ah Vous étes minlstre de la guerre So
ſo Sle ſind jetzt Kriegsminiſter 2 Jetzt war die Witwe Thomas
in Gegenwart des Kriegsminiſters noch mehr eingeſchüchtert
erholte ſich aber bald und ſchwätzte munter fort Einzelheiten

von 1870 wiedergebend Der Kriegsminiſter bat ſie ihn in das
Zimmer zu führen wo er während der Belagerung von Metz
ſein Quartier als blutjunger Fähnrich hatte als cadet wie die
Alte ſich ſchon damals und noch jetzt ausdrückte Nachdem der
Kriegsminiſter ſichtlich gerührt einen Blick in das Zimmer ge
worfen batte wandte er ſich wieder an ſeine ehemalige Quartler
geberin und fragte nach dem Jungen der damals 6 Jahre alt
ihm die Stiefel ſo fein geputzt hatte Es iſt dies der Sohn
Thomas heute Straßenwärter und braver Familienvater
Darauf überreichte der Genexal der Alten die in dürſtiger
Lage lebt ein Geldgeſchenk drückte ihr freundlich die Hand und
nahm in herzlicher Weiſe Abſchied Und weiter ſchnaufte das
Töff Töff Heute aber erzählt die Alte jedem der ſie nur
anhören will von dem ehemaligen eadet und jetzigen winistre
de la guerre

Das Pferd mit dem Menſchenverſtand lenkt fortgeſetzt die
Aufmerkſamkeit weiter Kreiſe auf ſich Es werden jetzt ſchon
Verſuche gemacht das Tier für Zwecke der Reklame zu gewinnen
So hat ein auswärtiger Zirkusdirektor 400 M für den
Abend geboten wenn das Tier zu Schauſtellungen im Zirkus
benutzt werden könne Das iſt von dem Beſitzer abgelehnt
worden der gar nicht daran denkt das Tier aus der Hand zu
geben Wie ſchon erwähnt wurde hofft Herr von Oſten daß
eine wiſſenſchaftliche Kommiſſion die Erziehung des Pferdes
längere Zeit prüfen werde

Zetzte Tekegramme
tersburg 16 Aug Der Kaiſer hat ein Manifeſt überdie e tage srd eng erlaſſen Jm Falle des Ab

lebens des Kaiſers vor der Mündigkeit des Thronfolgers
ſoll das er des Staates Großfürſt MichaelAlexandrowitſch ſein und in dieſem Falle die Vor
mundſchaft der Kaiſerin Alexandra Feodorowna
anvertraut werden

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 16 Aug Aus Mukden wird gemeldet Am 15

fand ein allgemeiner Angriff auf Port Arthür ſtatt bei
dem die Japaner anf allen Punkten zurückgeworfen wurden
General Stöſſel deſſen Mut und Kaltblütigkeit den Truppen
großes Vertrauen einflößte leitete die Verteidigung perſönlich
Vorräte ſind in der Feſtung noch reichlich vorhanden Der in

der Beſatzung herrſchende Geiſt iſt vorzüglich
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2 roi a 7 w v 7und Gewitter s London 165 Aug en 2 B 6 d Verkäufer Al iebes Gherpegei 4 Tris e e18 Auguſt Wolki bedeckt ſchwül mäßig warm Strich kest Rüben Rohbzueker loko 10 h d Käufer rubtg n d

weiſe gen Wolle Baum wolls Bernhbur 60,30 0,43 1319 Auguſt Abwechſelnd nsßig warm Regendrohend e e en 15 Aug Baumwolle still UOpland middling loco r Sgree
20 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein normal warm Liverpool 15 Aug nachm 4 Uhr 190 Min Baumwolle r Wage 28 ſchwül Gewitter und Regen Vmsatz bar B davon kür Spekulation und EKxport 300 B Tendenz Per Wiasserstand e eieh im Avenäblaite

ruhig oldnau ser or ElbeA i anigene good ordinary Iiekerungen rubig Augnst 5,67 n e
II 1 6 h d V N hr ehe h u en Aug Fall Wnensſ Aug Feieru un 5,29 November Dezember 5 17 Dezember Januar 5 15 Januagr Februar 030 0 r n nande 9 ewelr e erke 5 Februar März 5,14 März April 5, 5 d u 7 658 7 n Ter 4

e e e ler An Meer enis1 mliung hatte das 8 e aun 9572 c 4 IBarby 0 4 en re en ar ine Zarn Dr Zur zweierüeten Hamburg 15 Aug Silber 79,25 Br 78,75 G harägbi ebis 725
angenommen der sich von der Regiernnesöfferte im wesentlichen dureh Londoen 15 Aug Silber 265 h l wiukeabe naie Bestimmung des Vebergangsejahres unterschied Wenn der Landing Loudon 15 Aug hl upfer 56 /s ILetrl 3 Monate 56 I Str eitmorits o 1 bemliz p t 14 o s 2 Jdem Besehiues der Generaſrerrammlung zustimmt wird die Bahn am Glasgow 15 Ang Vor I r d Min Kone reren r en 15 C eg b 27
1 Januar 1909 in Staatsbesitze übergehen numbers warranis unnotiert Kaum stelig en 1 2 n uonburg 2t hat noch keine Beleb Glasgow 16 Au Sehluss Kohalsen Mlxed numbersun a d Rubr 16 Aug Der Auarkt hat noc eine Belebung warrants unnoliert Mdelehorougn 43 sh 61/2 d Stetig e g 15 Ang Von den oberen Ptätzen werden 5 em Fall

gemeide
FProise von Kali Knuxen

fepigestelit von samuel Zlolenzlger Berlin und Ezzen 15 Aug

Gold Brief Oel UrieAlexandershall 5751 6659 HBohenkels 13,200 11 350
BRoienrode 74501 Hohenrollern 7250 7350Benthe Aktien 370 3289 Johannashall
Beruhardahnll S 320 Justus I 77501Burbaeh 93501 Kaiseroda 71001Carlsfund 66650 6790 Neustassfurt 16,150 6 400
Desdemona Ronnenberg Aktlon 13751 141Deuischland S 690 SalzdeotturthKaliw A 2550 2670
Friclrichshall 1450 1470 Salzgitter Vorz Akt 87
Glückaut Sonderah 14,750 14,990 Schwarzburger Salin 990
Ilansn 1ciol 1532 Siegtried I 21781 2275Hoeodwigabnurg 11,c20 11,350 Wiſhelmshall 12 259 12 409
äſeldburg 46,900 Wintershall 9160Nereynig 123 80Kuliwerto fest höher Beienrode Burbach und Wilhelmshall

Viehmörkte
Schlacht vlehmarkt ILelpelg 15 Aug Marktprelso kür 50 kg

in Aunrk erste Notierung für Lebend zweite kür Sehlsohtgewieht
Auft rieb 486 Rinder und zwar 173 Ochsen 29 Kalben 187 Kühe

106 Bullen 297 Kälber 504 Stück Schafvieh 1337 Schweine zusammen
7621 Tiere

Oohson 1 voliſleischige ausgemästeto 262 junge ſleischige nicht ausgemüästeto 72
3 müssig genührte funge gut genührte älter 687
4 gering geonührie jeden Alters 60

Kalbeun 1 vollfleischige ausgemüästete Kalbon e 72
Kühe 2 vollfleischige ausgemästets Kihe e e e 69

3 ältere ausgemästote Kihe e 654 müssig genährte Kühe und Kalbon e e 957
5 gering genührte Kühe und Kalben o e 59

Bullen 1 vollſieischige höcheston Schlachtweortes 70
2 müssig genähbrte jüngere u genührte ältere 66

3 gering goenührte 67Kälbeor 1 feinste Mlast Vollm Mast u beste Saugkülber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkülber 47
3 geringe Saugkälber 404 ältere goring genihbrite lFresser e

Sohate 3Iastümmer und jüngere Masthammel 38
2 ältere Masthammell 363 müssig genährte ammelu Schate Merzsohste

Sobweiuec 1 volltleischige der felneren Ressen 57

2 fleischige t 643 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 469
4 guslündische aus re

Geschüftsgang in Riudern, Kälbern Schaffen und Schweinen mittel
M ässig erkauf 4665 Rinder und zwar 166 Ochsen 20 Kalben
176 Kühe 103 Bullen 297 Kälhber 427 Sechafe 1825 Schweine

Waren und Produktenberlehte
Halle 16 Aug Bericht über Stroh Heu eic mit

petellt von Otto Westphal Nroise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind ſett die Fuhrenprelse sind in Klammern goe
setzt Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 20
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggonstroh 1,20 M
Weigenstroh 1,15 zu Streuzwecken 1,40 1,65 Breitdrusch
1,69 M Die Preienotierungen für Wiesen und KLleeheu
sind zurzeit durch die verschiedenen und zumeist sehr hohen
Forderungen erschwert ich bleibe damit so lange abwartend
bis sich diese Preise befestigt haben werden Torkfstrenu
in 200 Centner Ladungen frei Bahn hier 1,05 in einzelnen
Bnilen vom Lager hier 1,50 M Häcksel gesund und trocken
bel FPartion frei Bahn hler 1,80 im einzelnen vom Lager
hier 2,20 M

Setreids Mhhlen Brzongnuisse usw
New Vorbk 15 Aug Telegr Roter Winter weizen

Woco 1032 vorige Notierung 102 September 106 1053/6
Oktober Dezbr 10576 1047 Mat 1068 1055,6 Mais
September 597 573 Dezbr 59 56 Mai Mebl
4,00 4,00 Getreideſracht 1

Ohlceago 15 Aug Telegr Weizen September 1025
1095 Dezember 1035 997 Mais September 54/3 53
Berlin Ang Frühmankt Weizen 174,00 177,00 abBahn Roggen loco Märker und Posener 137,50 ab Bahn Fep br

149,25 Goerste leichte inländische Futtergerste 132,00 189,99
sei were 140 147 alles frei Wagen uhd ab Bahn russische unä
Donau 1283 123 frei Wagen IIafer müärk mecklb pomm
posen zchles fein I83 6 do mürkisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 246 5 do mürkiseh mecklenbg pomm posenachles gering 142146 russ 142 144 frei üenen AMais amer mixed

guter 131 133 runder 126 129 türk mixed 129 121 frei Wagen
Erbaen inlänä mittel 159 195 feine und Taubenerbsen 156 168

kleine K cherbsen 172 205 Wei zonmehl Nr 00 loco 22,50 25
Koggeunmehl Nr O und 1 loco 7,40 18 80 Weirenkleie

10 40 10 75 Roggenkleie 11 50 12,00 M ab Mühle
Uamhurg 15 Aug Weizen ruhig holstenunener und meckien

burgischer 174 178 Bard Winter No 2 Aug Abladg Rogzen
ruhig eaüdruszs ruhig 9 Pud 2925 für August Abladung 109 02
meckl und holsteinischer 136,90 144,00 Mais ruhig amerikan
mixed Aug Abldg 98,00 Hafer ruhig Gerste vuhig

London 15 Aug Mare Lane Fremde Zufuhren fur zwei Tage
V erzen 19,020 Gerste 12,000 Iafer 10,900 Quts Euglischer Weizen fest
12 sh höher fremder ruhig stetig Amerikanischer Mais rung Donguer
rubig a h miedriger Engiisehes Menhl fest amerikanisches fest
am sh höher Gerste träge sh niedriger Hafer ruhig

Oel saaten Ocle Feottwrren
Vew Vork 15 Aug Telegr Schmalz Western etoam 7,25c W n 750 7,25
e 38 2 I ioltober ug Ielegr Schmalz September 6,82 6,77

Bremen 25 Aug Sehmalz fest Loko Tube d Firki352 Pfg in Doppelrimern 361/2 Plg Spook stetig n n
Danuborg 18 Aug Rüböl unverzolli ruböig loco 47,09

Petrolenm
amburg 15 Aug Petroleum sehleppend Standard white 6,30
New Vark 25 Telegr Fötroteum Standard whlite in

i

New Vork 7,70 do igo Oredit Bälahese Cat O mir 7,65 do Retined 10,40 in Cases

Spiritug
Dranmtwein 45 Vol für 120 hdeegl 40 Fol h 63 00 i m

ſeit a e kes Antuet 26,25 Aue Sep
Nordhausen 15 Aug

rennerei 70,00 72
Hamburg 15 A

a

Amsterdame 15 Ang Rankaginn 742
J T

Zd d
Nordd Fiswerke 9 51 75B Deuts p Pfd VIIBerliner Börse 15 Ang orddiseh Lederpapp 9 127,7255 do u a on Bergwerks u Kätten Gesz
Nordd Wolikämmerei 10 154 60 do X uk 1908 4 1101 530 57Ergänzung zu don tolegr Ohberschl Portl Cem 6 I152,755 do XI u XII 19301 1 1102 90 dplerbeek 123 5046

bloldungen im gestr Abendblatt GOmnibus Gesellschaft 14 280,90 Hamb 251 310 un 19251 i05 70 4 renberg Pergwerk 750 006
m Oppelner Brauerei 96,500 o um bis 1900 1 100 69 e n 0Bauk DiaKonko Helm Portli em 5 121723 10 8 01 310 m 19ö8 a iemaretehnite 11 275 0020Oronstein Koppoel 8 151,750 o S 46 190 uk 1905 72 99 25610Berlin Wechsel Lomb 5 Jeieheit S1etaiisechraub 9 175 152 190 UK 1399 u r Concordia Bergwerk 18 315,506Amsitordam 3 Brüssol 3 Rnein Cham m Dinnsw 9 79 00 r atte er 96 25646Couidat Bergw G 28 438 2926

Wien 812 Petersburg 5 i Rot M O Hrau 201 006 ſ ann Bod Pf Luk 1904 32 205 Consol Marie 075 00 be
London s Paris ä Sanvwerhäuger Mason 8 101 7562 do do II 96 259 Duxer Kehlen kon 10 170 90 bS Geent 3 104 750 1 do do I 100 AäFriedr Wilh Pr A 4 I18 orDeutsohe Fonds u Stnaatspap Jenaſter Waleicar 1 62105 do do IV VI n c Gelsenkireh Gussstahl O 88 006

armer Sindianſeiſe 98 45Sehimnmel Ageehinen 8 137 750 eipz Hup B VII 1908 Harzerhisenw Lit A B 67
Borlinor Stadt OhbI 3972 99 80 Sehlesische Cement 72 180 60 99 do 193 108 Häseh Eis u 12 220 90 ado do 1692 3172 99,90 Schuckert Hlekt 0 109 906 u u IX r z lnowrazl Steinsalzb 5 114,40520

e en Sjemens jIas s 3 0 on we 3x war an Sraluner e e s 332 dort do unkdb bis 1905 33 96 50420 eopoldsgr Edderitz 7 116 25660
Naumburg 1900 abg 31/2 Sudenburg Masechin l 0 90 do unkdb bis 1907 5 86 O Luise Tiefbau konv 9 45 506
West pr Prov Anl 3172 er Köln Rottw Pulv 12 23200b20 r 1906 in en n b D gen zBad Sinats Kis Anl 3/2 100 0002 Vereinsbrauerei Artern 6 I106 006 r un r u Magdeburs re 35 5714,9rriso Anleihe 3/2 109 20r Westf Draht Industrie 8 157 00620 do VIII ukh b 1911 4 102 20 G Marienhütte Kotnennu 0 75,00b2BBuyrisehe r ten G r I do Präm Pfäbr 4 1135 be BI Mend Schwert St Pr 2 66000Bra unser 20 Tr 161 2061 ittener Guss 4 160 o rege 1 eder Kahl 2n r Anin 5 154 o W ülhelmshütte cone 2 79,50b3 rdd Gr Krod Etaàp h Niederl Kohle 3 10 2

r e r u V D Sre ba un 13 7 Zuekerfabr Fraustadt l5 154 00 40 IV V ukb b 1903 100 Khein Stahl it G 8 I185 00baUamhb 50 Thlr looso e 39 d stpreussische 99 2966 ISechlesöseh Ainkhütten 7 360 00b25e i e 5 r Dontne e omm IIyp A B 49 C PStadtberger 0 100 00Oldenb 40 Thlr Loos 28 ob Dentsohe Vigenb Prior Oblig do do 3 r Westfälische Stahlw 0 1126 60010
J c senschoe 312 99,506 Wurm Revier 33 155 006 0rer o le Noſisteſt B C Pta IV z u e 2innere o e 4ua 90 4öne t e Le e Negege ſei v Tdaatr n Rozgw Ges

Barletta 100 Iire Taoose 20 20u lo XIV ukb 19051 4 100 602 We r outesche Bisenb St Prior Aceumul Boese Co 4/2 91,50 ben e e e tChilen Gold Anl 1889 1/2 93 8960 Breslau Waren jlo XIX ukb 19111 4 101 800 Aehatenb Papierf S
Chines St Anl i895 9 77 er Ctr pt v 18001 1 101 e o cousdo do Kkleiue ob do 1901 ukb 10 4 102,700 er G mdo v 1896 wer Bisenb Prior Obligationen z b 4 i age Sriordo v 1898 /2 89,80 b o 6 89 94 2 95,2 b le ight raſt iosFgyptische priv Anl 4 lltal Eis Obl St gar 2,00 72,200 do Kom O 01 uk 10 eher kieraeb Tun e
g z g z 5 do Mittelmeerb stfr 102,750 r 3 zen 13 Hamb Paoketfahrtreiburg 15 Fr Loose Ir D Se Lemberg Czernowitz P B abg 609r2125 5Grieen And 1851 63 150 45,502 Hert r Staaten gar 3 80 308 40 do S 199 ne Be See u
7 e l rate S do Ergänzungsn 3 r Rez Waxgt z 94 20 er Krupp Ob e ono Monopol Anl do Gold Pr 4 3063 do Resteertifikate ro iILaurahütte 7 Zu 101 25do Gd Anl v 18901,60 44 301 Oesterr Lokalbahn 4 ler Pläbr B u 19051 372 94 7 eiten l hiseabon Stadiant 18861 81 50 o Nordwestbann 5 108 3066 o XVIII ukdb 1908 9372 90 506 o e mee

h ügösster B b 9 di Jv r 4 J r 81 606 r n Lomb 2 e0 r e Du Dberecht n rMailändk ire Loose do Obligationen 5 u K XI uK 409 l g wsMexikaner An à 100 102 o n Nordoeth Gold o Fl niedh b o 102 t ren i cenerei 413193
do à 20 65 o do Eisenb Silb K Je n r 2Norweg Staats Anl 88 rod Dombr gar 4 101 10 ba o X ukäb b 1912 312 605 ge er er c t Bank AltienRumän Anleihe 1891 86,796 K Chark As Obl 890 491,60 o XXVI u b g 35/4 109 000 erdo do mittlere 4 86906 Kursk Kiew 4 97,50 be lo Kleinb Obl b 1904 3/2 96 100 Bank d Berl Kassenv /3 131 755

do do kleine 4 86,906 o Kie Woron 4 91,608 jdo b 1908 4 Ie0 256 Berg Mürk B i Elbt 8 1161 00b20Russ Gold R 1884 87 5 98,60 M Kurs 4 IIUIo Comm Obl b 1907 31/2 99,766 Berliner Hyp Bank C 1I105 266
do Orient Anl II Mosco Rjüsan re e 4 do r z wr e 4 g do z Lit edo do III Mosco Smolensk 4 94,508 do do ukdb 1912 99 756 örsen Handelsverein fr Z 5e rei Gries 1889 4 93 756 Khein, W Tltl V re 10 W r 89,39b300 Boclen Kredit jRjäsan Koslow 4 n b 1 /2 94 80 oln W u Komm 7do 38 do gar 89 88,756b2 Rjäean Gras gar ukd VI nkäb 1908 37/2 96 800 Panziger Privathank 52 117,806

Russ Präm Anl 1864 6 b 1909 4 91,60b u VII unkdb 1908 4 1101 20 Ditsch Effek B Hahn 41/2 104 306
do do 1866 6 Rybinsk Bolcgoye 492,10b VIII ukdb 1910 4 101 606 do Hypotb B Berl 6/2 130 756

Schwoed St Anl 1886 32 99,600 Russ Südwestbahn 4 IX ukdb 1912 4 1102 406 Dresäener Bankverein 5 1102 190
do do 1890 99 20 Transkaukasische 3 76,696 Sächsische 4 LKessenor Kredit 8 11658 90br6do Hyp Ffdbr 1878 4 1060,40B Warschau Wiener 10er 4 do 99 800 Gothaer Privathbank 6 1126 700

Türkische Anleihe D do IX Ser 499,80b do 87500 r Grundkreditb 2 148 bdo Administ 4 66 20620 Wiadikawskas Oblig 491,70 Westd B C Pf I uk 04 4 151 506 Hamburg Hypoth B 8 1164 0066
do 400 Fres Ioss fr Z 126 4062 do unkdb b 1906 491,7063 do do VI 10 4 162 10620Kenigsberg Vereinsb 6 I16 256

Ungarisehe Kr R 287,606 Manitoba r2z 1933 An Westpr ritt I I B u 99250 übecker Kommerszb 62f3 134 106
do Staats R B7 31 89 266 Northern Pae Pref 4104 6059 S s 110 506 w n ir 5 do Gen Lien 73,7527 Posensche ac0 Nordd Grund Kredit 101,7562Indnstris Aktien S I ouisu 8 Fr rz 1931 I EPreussische 3 Pr Hyp B ubg u neue 41/2 115 30023A G f Anilinfabr 6 827 oobe do do do e 103 006 Preuss Pfandbr Bk 7 138 19b6

Aadmiralsgarten Bad 100606 Central Paciſie 4990 40 Schlesische 4 1102600 Wilhelms Mgd Allg V 2123 1720b5

Kannberner vieingut e Anniel i Börse 15 AugArchimedes 175 908 Krese 28 90Braunschweiger Jute 2 187 von Salie Karl Ludw a ne Kent, Anl 88,656 Fuannt Gew 1882 u 101,300
Berl Anh Maschinen 2 211,50be6 Kronpr Rud Zt Seh 4 107,202 do t 88 650 1 äo 1879 101 206Berl Charl Bau V m 763 00 Mneedonlaohe 62,700 z do 600 88 650 d Em 15765 101 206Berliner Boekbrauerei z1ä 164 6 b Portug ienuth 9 d u n Thlr Sia 1884 n 190 ,700a4g Fran erei Könige 9 122 7 r Senwein Centralbann 4 Sinatuni 19856 160 o4 so Sia do idrgkon 100 600
Jo Union Gratweill 9 s Häiu Z 3/2 o 67 kv 49 500 100,505 972 Altb Landohlig 3000 103 000

e i z Wr7s 3 ILundrentenbr 500 99,606 3772 do do 500 100 755rsl Eisenb Link 2231,7662Breslauer Oelwerke 9 74 006201 Annlänäd Kisenb Stamm u Hiv S e Divdo Strassenbahn 7/4 163,606 Stamm Prior Aktien 4 m ä s U eipz Elektr Woerkoſ 22 900
Cement Bau Ges Berl r 163062 10 Ausslg Topl 500 kl 226,002 3/2 do elektr Strassh 192,750Charlottb Wasserwerk 14 316 756 Anohon Mastrioht e 61 128,750 e Böhm Nordbahn 7 do Gr elektr Strassb 176 092
Chem abr Schering 5 308,00B Aussig Teplitz 10 9 Ja HBuschtiehrad Lit A 263,026 10 do Bierbr Riebeck 224,50B
Chemn Masch Zimm 0 1102 106z6Böhmische Nordbahn 5 i do do B 261,606 L pz Kammgarnsp 159 255
Dessauer Gas r e B e e i See 96 500 z J de z e aoDtach Gasglühl Ges Gr ZzKköllach en 00Ptzeho Juſerrinners 143,753 Finiinat innegl 5 1120,606 a Marienburg Mlevve e e x 792,000
Deut Steing Hubbe 78 106 Jura Simph kKr Westh 31 aumburger Braunk TEckert Magcin Fab 9 1139 266e Kaschau Oderberg 4 Div Bauk u Krodit Akt 2 Portl Cement Halls 66,600
Elberfeld Farbenfabr 20 430 2662 Iemberg Czernowitz 7 62 Allg D Kr A ILpz 174,756 z Säechs e uErämannsdort Spinn 8 r Oesterr Nordwestb 434 Chemn Bankverein Zuehs Hartm 126,006
Freund Masch Kony 306,90 do B Elbethalb 5 7 DBDresdener Bank 164,006 Suehs Webstubl 223 003
Görlitzer Eisenbbed 12 259 90 S üdösterreich Lomb 0 W 5 do Hankverein 103,0060 16 u GSehönherr e a
Grevenbroiech 9 90,006 Ungar Galiz gar 5 6 Gothaor Privathb r n Sp 270 506Dampksehiff e 124,00 nur Kicer T T 7 e o s nur r darburg Wien Gummi Warschau Wien eipziger Hypoth B 7 rHarkort st Pr kon o iel 4 do Kred u Sparb 109 000 do St Prior ſtii doJ e e z 9 Zeitzer Par u S A 154 006do Brückenb Konv /2 103,00b 6 Säch Bank 134,900do do St Pr 6 i n Meridionsux 6 6 Zwiekauer do do Oblig 100 3096on La er Jet Westsieilinniseho Anl 2 46 5012 Zuckerkabr Glauzig 17 55

t 2 7 32S Slürke t 7 Uypoth Pfand u Rontanhrief Div Inäustrie Papiore e
eine S In eng 2 Chemn Werk 24m 105 256 Ausl Bisenh Pr OKirchner Co 9 515,20 Anh De saver Plan 4 z etw Papierfabr 228 060 313 Aussig Teplizzer 95,2556

Köln Müsener 6 506 o z 42 J do do Gold 103Kurfürztend Ges i Liq t u B Han Hyp I X XI 3/2 98,750 5 do do 595 V A 99,006 Buszehtiehr I886 sifr 101 156Lapp Ah Ges ri o 22 365 h nie en 3/2 95,75 2 D W M Sonderm 4 do do 101 166
x3 el g itai o XVI u XVII 4 102,2562 Stier Vorz A 88,090 d do m 1868/71/72am v 10 264 00 e XVIII unk 25 4 101 00b0 24 Geraer Jutesp u W 301,006 8 Dux Boden bachMilzer v e o o s da XIX 8/2 95,906 1 Germania Schwalbe 103 500 5 do Em 1671 106,766Meer Baurair 35228 X un 10 592 66,000 18 Gerad St V St 425 b 5 o o 1674110,s0e
Makdep 142 000 D G K B IV rz 110 3/2 101,506 48 do do Pr A I 920,009 2 Graz Köflaoher 72,500
Marehin Breuor rue do do V rz I 96,5600 a do do II 780000 4 o Ew v 1871 o 72 99,806Neue hoden a G I16 5025 do VI unkb 1900 4 100,400 1 Hallezohe Str B 87 9006 4 Kaszehau Oderberg 99,906
denroder Kurs tauih 3 1409 766 do VII unkb b 1909 4 100,49 0 Kette Elbeeh G Akt 74 006 5 Prag Dux Gold
Nienburg E V A apg 0 v do VII b 1905ukb 96,500 8 Körbiszd Zuexertb 126,756 5 o Goldr do IX u Ia dis 9uk I 4 101,600 60 Dei Baubant I6 Frag Turnan
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